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Anfrage 0685/2012 zur Sitzung Stadtrat am 09.05.2012 

 

Rahmenbedingungen des Künstlermarktes bei der Mainzer 

Johannisnacht (SPD) 
 
 Der etablierte und überaus beliebte Künstlermarkt findet im Rahmen der Mainzer Johan-
nisnacht an seinem angestammten Platz zwischen Kaisertor und Hotel Hilton am Rhein-
ufer statt. 
 
Der ausgezeichnete Ruf des Mainzer Künstlermarktes speist sich neben der lebendigen 
Atmosphäre am Rheinufer vor allem durch das breite und qualitativ hochwertige Angebot 
von selbstgefertigten Waren, die die Künstlerinnen und Künstler ausstellen. Der Mainzer 
Markt hebt sich damit wohlwollend von den anderen Märkten mit Händlern, die reine Han-
delsware anbieten, ab. 
 
Die Schaffung von gesetzlich neu vorgeschriebenen Notausgängen bzw. Fluchtwegen zur 
öffentlichen Sicherheit trug dazu bei, dass ein Teil der Stellplatzfläche wegfiel. Die Pla-
nung der Notausgänge, die zum Teil an der Rheinuferseite zur hohen Kaimauer hin lagen, 
hat zur Kritik von Künstlern und Besuchern geführt. Eine Platzierung an der Seite der 
Grünanlage erscheint hier sinnvoller. 
 
In den vergangenen Jahren sind aufgrund der allgemeinen Konsolidierung die Standge-
bühren mehrfach erhöht worden und die Regelungen für Strom und Werbung haben sich 
ebenfalls geändert. Dies führt insgesamt zu einer Veränderung der Rahmenbedingungen 
für die Aussteller. 
 
Im Jahr 2011 konnte man feststellen, dass eine hohe Anzahl von Künstlerinnen und 
Künstler dem Mainzer Künstlermarkt an der Johannisnacht ferngeblieben ist. Dies wirkt 
sich touristisch und auch finanziell negativ für die Stadt Mainz aus.  
 
Der SPD-Stadtratsfraktion ist sehr daran gelegen, dass der Mainzer Künstlermarkt auch in 
Zukunft ein attraktives Aushängeschild für die Mainzer Johannisnacht bleibt. 

 
Wir fragen die Verwaltung: 
 

1.) Welche Erfahrungen hat die Verwaltung aus den veränderten Rahmenbedingungen 
für den Künstlermarkt im Jahre 2011 gezogen? 

2.) Wie hat sich die Zahl der Künstlerstände in den letzten fünf Jahren entwickelt? 

3.) Gibt es eine Optimierung bzw. Neukonzeption der Standplatz- und Wegeplanung 
für die kommende Johannisnacht, die die Bedenken aufnimmt? 

4.) Welche Aktivitäten unternimmt die Verwaltung, um für den Künstlermarkt attraktive 
Ausstellerinnen und Aussteller zu werben? 
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gez. Oliver Sucher, SPD-Fraktionsvorsitzende 
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